
Protokolleintrag vom 20.06.2001

E i n g ä n g e
 
Von Monjek Rosenheim (FDP) ist am 20.6.2001 folgende Interpellation eingereicht worden:
 
Seit vielen Jahren hat der Stadtrat einen relativ grossen Gesamtbetrag an verzinsten wie auch zinslosen Darlehen an Dritte ausstehend. Bei einzelnen solcher
Darlehen könnte dasselbe ganz oder teilweise gefährdet sein. Es ist deshalb im Interesse des Gemeinderates – und damit der Öffentlichkeit –, einmal eine aktuelle
Übersicht zu erhalten.
 
In diesem Zusammenhang bitte ich den Stadtrat um Beantwortung der folgenden Fragen:

1. Zinslose Darlehen: Wie viele und in welchem Gesamtbetrag hat der Stadtrat aktuell an Dritte ausstehend?
2. Verzinste Darlehen: Wie viele und in welchem Gesamtbetrag und zu welchen Zinssätzen hat der Stadtrat aktuell an Dritte ausstehend?
3. Zu den zinslosen Darlehen: Welches sind die 10 grössten Schuldner mit jeweils welchen Beträgen? Mit welchen allfälligen Sicherheiten sind diese

Darlehen je Einzelfall abgesichert?
4. Zu den verzinsten Darlehen: Welches sind die 10 grössten Schuldner mit jeweils welchen Beträgen, Zinssätzen und Rückzahlungsvereinbarungen? Mit

welchen allfälligen Sicherheiten sind diese Darlehen je Einzelfall abgesichert?
5. Sind einzelne aller zinslos vergebenen Darlehen ganz oder teilweise aktuell gefährdet? Wenn ja, konkret welche und in welcher Höhe?
6. Sind einzelne aller verzinsten Darlehen und/oder deren Zinsen aktuell gefährdet? Wenn ja, konkret welche und in welcher Höhe?
7. Falls die Fragen 5 und 6 bejaht werden: Was unternimmt der Stadtrat und wie schnell, wenn er feststellt, dass seine an Dritte vergebenen Darlehen

bezüglich Rückzahlung und/oder Zinszahlung gefährdet sind?
8. Gibt es allfällige bereits getätigte Rückstellungen für gefährdete Darlehen? Wenn ja, wann wurden diese konkret getätigt, für welche Schuldner und in

welcher Höhe?


